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Protokoll der AStA-Sitzung am 05.09.2018

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, Sitzungsraum
Beginn: 14:40 Uhr 
Ende: 16:21 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecher
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	Stimm-berechtigung
	Anwesenheit

	PENG!
	Nein
	

	PENG!
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	Öko? –logisch!
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	Theater
	Nein
	

	Archipel
	Nein
	

	Spre
	Ja
	

	Spre
	Ja
	

	Spre
	Ja
	


Gäste: Keine




Zusammenfassung der Sitzung und gefasste Beschlüsse:
· Referat-Logos an die Spres schicken

· Es werden noch freiwillige Helfer für die Ersti-Party gesucht.

· Funkyafternoonparty am 27. Oktober im Sack und Pack Second-Hand-Möbelshop

· Kundgebung am 08.September in Hannover gegen das niedersächsische Polizeigesetz

· Gesellschaft.macht.geschlecht: vorgeschlagener, aber noch nicht feststehender Termin: 05.-16. November

· Derzeitig vollzieht sich ein Betreiber-Wechsel von dem Piraten-Pad, weshalb die Pads nur noch bis zum 1. Oktober einsehbar sind.

· Wie positioniert sich der AStA zur Digitalisierung? Es kam die Idee auf, ein Pad dazu zu erstellen.
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Die Sitzung wird um 14:40 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Er stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 5 Stimmen nicht beschlussfähig ist. 

TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Spre: Um 15 Uhr gehen wir einmal rüber in den Seminarraum.
Spre: Wir haben einen neuen Webmaster: Es ist D., den ihr alle kennt.
Spre: Statt Montag wird die neue Website heute gebührend gefeiert. Haltet sie gerne aktuell und ladet regelmäßig neue Bilder hoch.
Wir sind in der letzten Erstellungsphase des AStA-Kalenders, der dann bald gedruckt wird und in die Ersti-Beutel kommt.
Wir versuchen zurzeit Sven Prien-Ribcke wegen des Ablaufs der Ersti-Tage zu erreichen. Es werden noch Freiwillige zum Helfen bei der Ersti-Party gesucht. Wir brauchen noch euer Logo für die AStA Plakate, welche die Veranstaltungen ankündigen.
Spre: Im Sack und Pack können noch Plakate zur Bewerbung der Funkyafternoonparty am 27.10. ausgehängt werden. Vor zwei Wochen waren Gäste aus Belarus an der Uni, mit denen wir eine kleine Tour über den Campus, durchs Zentralgebäude und in die Kunsträume gemacht haben. Ich habe sie mit einer kleinen Rede empfangen. Die Kundgebung gegen das niedersächsische Polizeigesetz findet am 08.09. in Hannover statt.
Spre: Letzte Woche war das erste GMG-Treffen (gesellschaft.macht.geschlecht). Vorgeschlagener, aber noch nicht feststehender Termin: 5.-16. November.
PENG!: Wir sind in der Planung der Startwoche. So, wie es aussieht, haben wir einen Menschen, der etwas über Digitalität und Demokratie macht. Ansonsten haben wir viele interne Sachen.
Eigentlich sollte die StuPa-Sitzung heute stattfinden. Dort wollten wir einiges beschließen lassen, wovon unsere Arbeitsfähigkeit abhängt und wir finden das ungünstig, dass wir dies aufgrund diesem Ausfall nun nicht tun können.
Spre: Ich fänds gut auch zu sagen, dass wir auf bestimmte Dinge angewiesen sind und dass sie diese bitte bearbeiten sollen.
Archipel: Vielleicht kommt es komisch, wenn der AStA dem StuPa sagt, wie er seine Arbeit machen soll, da der AStA dem StuPa untergeordnet ist.
Spre: Gibt es einen Verfahrensvorschlag? Sollen wir eine Mail an den StuPa-Vorsitz schreiben, in der wir freundlich darauf hinweisen, dass die Konsequenzen für den AStA unangenehm sind?
Die Mehrheit stimmt dem zu.
Theater: Es gibt nicht viel zu sagen. Daniel kümmert sich um das Theaterstück mit Uwe Serafin. Die Dozentin Julia Menzel wird wahrscheinlich die Abschlussdiskussion davon leiten. Der Termin ist der 2. November in HS 3. Unser erstes richtiges Treffen ist Ende Oktober, wo es wieder losgeht.
Öko?–logisch!: Für den Wochenmarkt soll ein Maßnahmenpaket vorgenommen werden. Maßnahmen: Hinweisschilder an der Straße einrichten, Banner neu anbringen/ordern, Zeitungsartikel in der LZ und Lünepost, Flyer, Werbeaktionen, wöchentliche Posts auf FB, Mehr Fotos und Verlinkungen, Sichtbarkeit auf AStA Website erhöhen, Markt auf regionalen Websites stationieren, Werbevideo, Infoplakate für schlecht beschickte Markttage.
Spre: Werdet ihr was für die Startwoche planen?
Öko?–logisch!: Wahrscheinlich nein, außer vielleicht einer kritischen Campusführung. 

TOP 3: Genehmigung von Protokollen
Es gibt keine neuen Protokolle zu beschließen.

TOP 4: AS-Sitzung Landau
Spre: Ich fahre dort zusammen mit Stella hin, leider können wir sie aber heute nicht delegieren, weshalb der TOP sich damit erledigt hat.

TOP 5: Öffentlichkeitsarbeit (Kalender, Startwoche, Website)
Spre: Derzeitig vollzieht sich ein Betreiber-Wechsel von dem Piraten-Pad, weshalb die Pads nur noch bis zum 1. Dezember 2018 einsehbar sind. Kriss, möchtest du da mehr zu sagen, welches Pad benutzt das PENG!?
PENG!: Wir benutzen auch das Piraten-Pad. Es gibt aber auch das Leuphana Pad und das Pirate Pad (ohne n).
Spre: Sind das Pirate Pad und Piratenpad das gleiche?
Spre: Nein, wohl nicht.
PENG!: Das Pirate Pad ist etwas Skandinavisches.
Spre: Also wir Spres nutzen das Piratenpad sehr viel. Vielleicht können wir D. beauftragen, eine Art neues Pad zu finden.

TOP 6: Studis gegen Wohnungsnot
PENG!: Es kam schon häufiger die Idee auf, Flyer zu erstellen, wie z. B., dass jedes Referat seinen eigenen Flyer gestaltet. Dazu werden auch die Service-Betriebe, das Personalreferat und das Kollektiv gezählt.
Spre: Es gibt auf jeden Fall die Idee, Flyer für jedes Referat anzufertigen. Es gibt aber noch keine konkrete Umsetzungsidee, die auch nicht in Kürze fertiggestellt wird.
Ich habe schon öfters vorgeschlagen, T-Shirts erstellen zu lassen. 
PENG!: Dazu gab es schonmal einen Beschluss.
Öko?–logisch!: Es spricht ja nichts dagegen, einen neuen Beschluss zu fassen.
Spre: Ich fänd es schon gut eine einheitliche Kleidung zu haben, um z. B. bei Veranstaltungen erkennbar zu machen, wer zum Team gehört. Allerdings ist die Umsetzung die Hürde. Wenn jeder sein T-Shirt selbst zahlen muss, kann sich nicht jeder eins kaufen und dann ist die Idee auch wieder hinfällig.
Protokoll: Kann man nicht die Gelder des AStA dafür verwenden?
Spre: Da wissen wir nicht genau, ob das möglich ist.
Es kommt die Idee auf, sich eigene Kleidung zu gestalten, damit jeder das Kleidungsstück selbst aussuchen kann. 
Archipel: Die Idee, das Logo selbst zu gestalten passt gut zum AStA.
Öko?–logisch!: Dabei spielt aber auch eine Rolle, wie haltbar selbstgemachte Logos in der Wäsche sind und vielleicht nicht so lange halten, wie z. B. ein gedrucktes T-Shirt.
Spre: Oder vielleicht lässt jeder sein eigenes T-Shirt bedrucken? So fallen die Materialkosten weg.
Die Idee trifft auf Gefallen. 

TOP 7: Digitalisierung
Spre: Letzte Woche war eine L. hier, die sich gerne die studentischen Meinungen zum Thema Digitalisierung an der Uni einholen möchte. 
Laura hat z. B. in Schweden erlebt, dass die Studis ihr Prüfungsfeedback und die Prüfungseinsicht online vornehmen können. Sie interessiert z. B. auch, wie wir zu online Prüfungen stehen.
PENG!: Ich sehe dabei das Problem, inwiefern es sicher ist, dass nur ich meine Klausur einsehen kann. Grundsätzlich finde ich es schwierig die Sicherheit im Internet zu gewähren.
Archipel: Bei der Digitalisierung wird im Prinzip nur versucht, alle Inhalte auf einer Plattform digital und alles in Form von Zahlen darstellen zu können. Da sehe ich keine Probleme. Ich finde es eher gut, sich von unhandlichen und umweltunfreundlichen Medien wie Filmrollen und Papier zu lösen. Grundsätzlich finde ich die Digitalisierung nur gut und vorteilhaft. Ich hätte eher bei der Sicherheit Bedenken: Wie kann dafür garantiert werden, dass nur ich meine Noten und Klausuren entspannt einsehen kann?
PENG!: Wie und wofür wird digitalisiert? 
Spre: Vielleicht können wir ein eigenes Pad erstellen lassen?
Theater zu PENG!: WLAN Empfang kann auf dem gesamten Gelände verbessert werden.
Öko?–logisch!: Ich fände es gut nicht unbedingt Neues einzurichten, sondern Bestehendes zu verbessern. Service und z. B. Klausureinsichten zu digitalisieren finde ich eine super Idee, da viele Profs keine Klausureinsicht anbieten und erst nach ausdrücklicher Aufforderung dies veranlassen. Jedoch sollte die Kommunikation immer noch zwischen Personen stattfinden und nicht nur noch über Plattformen wie Skype und jeder direkte Kontakt mit den Gegenständen wie Büchern verlorengehen.
PENG!: Bei den genauen technischen Angelegenheiten geht immer das Thema verloren, wie Gegenstände wie Laptops produziert werden und ob man sie überhaupt fair produzieren kann.
Theater: Wo finde ich die Cloud? (10GB)
Spre: Müsste auf der Seite vom MIZ zu finden sein.
Spre: Es gibt doch auch ein Wiki-Verzeichnis, wäre es nicht toll einen eigenen Wiki zu verfassen?

TOP 8: Verschiedenes
PENG!: Ja ich spreche mich auch für so einen Wiki aus und ich würde eine Feedbackrunde nach der Sitzung vorschlagen.
Keine weiteren Mitteilungen.
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 16:21 Uhr.
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